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Bil en at gerubte.. Den Stabtwerördnenn Heinrich gen, und may bet. varliegende Fall zur Warnung dienen wle hart e ee e ee ce e dene ner 
Walter Kamp zu Elbe bon der dortigen; Stadtperordnetenvexſamm“ dergleichen rüchloſe Hanßlungen durch das Geſetz geahndet wer⸗ wankende Verſchwörungsgebälde aufgeführt wat, Die Verſchwornen 
„ Aid nen 9 e e e e N su 6 Monaten Geben Jahr | bilden eine bunte, aus let Klasen der Geſellchaf Amrge 
ae ash er an He ſſene Ph elippsthal- Ver uf, tgerlichen Ehrenfechte und in Tragung der Koſten.] würfelte Maſſe, bei der nichts impoſank iſt, als die Tiefs der Nich⸗ 
ee; 0 ie 98 ar Anlegung. der von Des Beoßbergogs von Hel Nee N. 30 1 150 f lain mens | © e e Af 400 Hence 9 eit der von 
een und bei Rhein K. Höheſt ihm weritehenen Großtreuzes des Ludwigs- Ordens? Kolberg, 18. Jan. [Bernſteinz Eiſenbahnbau] In dieſen ansgeſonnenen Projekte. Anfangs berrſchte die Meinung vor, 
ah dec Drinakbozint Buben. Sr ingen gu Boum AffauftPlhers 1 Melon Sn, mrde an unſerm ijeeftrande ziemlich tel Bert bein J der Verschwörung müßten pauflawiſtiſche Motive zum san lie» 
Rue 5 ar 152 Ioiepbiichen Snhultät-ber K. Uniwesfitätdatetoft: ud zum Theil recht große und koſtbare Stücke geköſcher. (WER den gen und man ging in dieſer Vorausſezung ſo weit daß nan. 
öh wied 5 7 he Arzl Dr, Willems n Kreispppftkus de? überaüs heft en und anhaltenden Stürmen, die auch hier in der n wenigſtens unter dem Wiener Publikum eine Betheiligung Ruß⸗ 0 
e ad a Burn e aa Vetgangenen Woche mütbeten, done die Ses jo auer daß fe e an der Sacha vermuthete Neuerdings beißt es wieder die 
e den e Teese in den Net Udon. Maiſches von den in ihrem Schaoße verborgenen Schätzen fteiwil: „Verſchworenen hätten die ruſſische Regierung um Unterftil 00 u. 
Welte de Neem ee Stn ernennt worn, ig bekausgab. Froß der wechselnden und jetzt gerade ziemlich. Feſangen, und Dieje: hätte den ganzen Plan der aſtreſchiſchen ven 
200 He ea Pie Der r zu Carolath⸗Beutben, von Carolath. ſtren en itterung wird feat an der Vollendung unſrer Eſſen⸗ 0 kat en,, An beiden Angaben iſt indeß kein wa tes Wort; bezeichnend il 
Den en meg ige und min aa rag 5 bahn gearbeitet; die Schienen find ſchon faſt ſämmtlich auf der an ihnen iſt nur der Umſtand daß die erhitzte PDhantaſie mehrerer 
renn eee e ee eee ele. nt ganzen Bahnſtre 99180 ſo daß wir wohl mächſtens eine Dräſine Wiener Journaliſten Rußland in einem Athem eine doppelte N 
Tklegramme der Poſeucr Zeitung. paen nen Die Schuppentse. wachſen förmlich ane der Suntkton zumeilt! aubeft dio eines Beihügere der Verihwönug 1 
Re Mitt 319. Ja Morgens. 5 Fol Erde heraus; zum eigentlichen Bahnhofsgebäude iſt bereits der dann jene eines Anzei ers derselben. Ein muß n dee en, Mil 
Parte, Mittwoch, 19. Wegen en Folge Grund gelezt, (Nö. J ů „ J jqpruch läst ſich aber schließlich dahin auf, daß r ide zen N 
von Artikeln der geſtrigen „Preſſe“ und der „Patrie“ welche Naumburg, 18. Jan, [Das Ebegeſetz] Wie ſehr eine ſucht an dem Beginnen einiger überſpannten Polen keinen Thein! 
N itli inung Ki warnen. Aba ** 7 W e 1 75 1 n konnte, es wäre denn land wolle ſich in's eigene Fleiſ ö 
die öffentliche Meinung vor allzugroßem Vertrauen tugrnen, Abänderung des begefepes in Preußen noth thuf kann man ſchon haben konnte ese A ich im eigen leich I) 
wurde Abende im Privatgeſchäft die Rente in matter Hal⸗G araus entnehmen, daß im vorigen Jahre aus hieſiget Umgegend il keien. A Dee Abſicht aber wid fein Menſch den Ruſſen 
Lung 69, 25 gehandelt. — Det heufige „Moniteur“.mel- allein? Paare ihre Trauung aufwärts vollziehen la en, hi aa era nd me alle Regeln der Logik, gerade 3 
det daß d. BET, bon Neapel 89; olitiſche Begnadigm el 1 5 betreffenden Theilen, welche zwar h ab lt ch überſpri 22 gi t main et det 15 Vet-. 
cb e 1 %% ũͤrÄnlfff. 12 800 amftehe, ſich ſelbſt 
a Babe die neapolitaniſche Regierung hat Bit lichen die Einſegnung der neuen Che verweigert wurde. e ee eg nut Oeſtreich in den Regen 
en Gnabenakte das franzöſiſche Souberneitient in Koamiß enn Stettin 19. Ian. EBK die Pirigirung des Luft. | Krafaner Verschwörung et eine df die Al 
APR SA | auer Verſchwörung ſei einer Benachrichti 
ugeſetzt. — Nach hier eingegangenen A AL aus ballons] hat Prof. Dr. Emsmann, Lehrer an der Fnledrich⸗Wil⸗ rung durch die aiich zu verbinde 10 n ht N 
Nea 400 We Pi 95 man Fi 2 a Lua oa e in Poggendorf s Annalen“ einen gegriffen. Vielmehr iſt es den polizeilichen Autoritäten Deſtreichs 
wepentüellen Erklätuß 955 es, Belagerungszuſtandes das ganze #; tz ve 1 1 wo ohne ö J f 
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nl; d Berlin 9. Jan [Tod des Grafen |, bandle es ſich nunmehr noch allein, und wenn es noch eines Ve 90 a 1 Ri 
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JJJJJJJJJJJJJJJJVJV%V%%%%%ÿê Streitfragen met Defteei wie chte Rontatille 91. Yenien ‚Den einerfeite dent 
in treuer Diener, der Geſandte⸗Graf v. Hatzfeldt, früh Ubr a e 00e es aus dem Beſtreben der franzöſiſchen Re⸗ die Regierun eichmacherel, achtet viel⸗ 


Daß geit mie verſchieden ſei. Schon geſtern Abend war de mehr die nationale Eigenthümlichkeit; andererfeite tif der Adel jo 
e 1 See dec ge Geheimrath S 18 1 N 
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ein ihn noch retten zu können. Nachts 3 t ch Jed er flüchtete in die Feſtung unter den Schutz der türkiſchen Alltori⸗ ſeinen. Willen, nur dem revolutionären Elemente in die Hände ar⸗ 
eichen des nahenden Todes ein und es wurde ein katholiſcher Geift⸗ e ee ben 6 nicht weed ge beef ig däge⸗ beitet. Die jüngſten Scenen in der Lombardei haben daßon Zeug 
licher ‚berbeigebalt der den Grafen noch mit den Sterbeſakramen⸗ gen aber auch jeder Einmiſchung in die Vorgänge in der Städt niß gegeben. Darin ſehen wir in Oeſtreich W eHte Gefahr, daß 1 
den verſah. Dem Prinz⸗Regenten geht der Tod des Grafen ſehr enthielten. Der Fürſt verweigene bie Abdankung und blieb in der | ſich auf diefe Weile in dem Landesadel die bedentlichen ‚nationalen‘ | 
"nähe und hat er deshalb ehl gege en daß die Aſſemblee, wel e Feſtung. Dies ſteigerte das Mißtrauen An die Aufregung des Prinzipien bleibend feſtſetzen. Dieſe Gefahr beſte t in Ttalten, e 
morgen iu ſeinem Palais ſtattfinden ſollte, bis zum 27. veiſchoben Volkes io ſehr, daß, wie Augenzeugen berichten, von Stunde zu beſteht in Polen und Ungarn. In Oeſtreich, das darf an at 4 
e, Den geladenen Gäſten, 2000 e rum Stunde ein Angriff auf die Feſtung zu fürchten war. Für When übersehen, hat die Eentraltſations⸗Idee eine ganz andere Bedeutung, . 
beute wieder abgeſagt werden. Die Frau Prinzeſſin von Preußen gefürchteten Fall nun, d. h. für den Fall, daß die Serben die Rechte als in Frankreich. Deſtreich beſtebt nicht aus einer ſondern aus 
ie ber veniäfiweten Gräfin mit der Prinz en Rail und zen der arte bedroht, Krieg mit derſelben angefangen hatten traf | vielen Nationen, und bei uns wird mit der Racen⸗Idee rebolutio⸗ 
Fake Mathilde und Leontine Radziwill bereits beute Vor. Deſtreich die obige Verfügung, Sie wurde gelb u A de orte | närer Gögendienſt getrieben. Reale in Polen, ungarn, 
mittag einen längeren Kondolenzbeſuch; Nachmittags be ab fich | in ihrem Rechte zu beſchüßen, nicht; ml ad Beil Blatt perfid Böhmen und Italien ſtellen die tionalität obenan über alles, die 
E e und ebenſo fuhren die eine | feſtſtellen will, um die Unterdrückung der ſerbiſchen Scene 3 Achtung vor dem Thron von Gottes Gnaden kommt erſt hinten⸗ j 
mehrerer Diplomaten bei ihr vor. Der verſtorbene ‚Graf! at nur beizuf 38 Entschluß Oeſtreichs wurde nich liſtig heim ich drein. Das unnatürliche Hinaufſchrauben der Nationalitätspolitit 4 
ein Alter von 45 Jahren erreicht und hinterläßt die Wittwe, gebo⸗ gefaßt, ſondern in lovalſter Weiſe den übrigen Vert zmächten ruht auf einem antikonſervativen Prinzip. (N. P. 3.) 9 
zone Gräfin, Caſtellane, und 6 Kinder von Venen das jürngfte erſt Eindgegehen, Aus dieſem nach Ort und Zeit und Umſtünden nofb- Mailand, 10, Jan [Der Erzherzog General⸗Gou⸗ j 
4. Jahre alt iſt. Ueber die Reiche itt nuch nichts verfügt, N gedrungenen vorſorglichen Verfahren will man den Vorwu Hl verneur] Das hier erſcheinende „Eco della Borſa“ werniuim, | 
%%% UUUVIUIEIEECEC( Setatkiutr | DaB, N) Da° Seht, der Orgderäog, Heuernte cee werde. 
d hen werde. Dem Kaiſer Napolson wurde durch den Tele- | Sofort dieſen Traktat auf Im Attikel 29 175 8 über Serbten: Mailand vetlaſſen und ſich nach Wien begeben, nicht beſtätige. f 
draphen ſofort von dieſem Todesfall Seitens des franzöſiſchen Ge⸗ „Das Garniſonsrecht der hohen Pforte, wie ſich daſſelbe durch Me | „ Trie t. 17. Jan. [Die neapolitauiſchen Dampfer 0 
en Anzeige gewiacht. Bekanntlich vertrat der Graf fett Kr früheren, Beſtimmungen feſtgeſezt findet, ik aufrechterhalten, | „Tankred und Fulminante “] find geſtern Nachmittags 
ahre 1853 Preußen in Paris und atte ſich der beſonderen Ach⸗ Keine bewaffnete Intervention kann por Verſtändigun hier angekommen. e ee ee ( 6 
tung des Kaiſers zu erfreuen, der ihn auch durch Orden 918 der hohen Vertrag ſchließenden Theile in Serbien ſtattfinden. Bayern. München, 17. Jan. [Landtagseröff⸗ 
n ie der Berſtotbene denn auch von den meiften Nader ie der Augenſchein zeigt, beſteht dteſer Artikel aus zwef Theilen. nung.] Die Kammer der Reichsräthe trat heute zum erften Mal 
Dan heſaß. Von unſerm Könige war ihm der Rothe e erer 00 | Unſere Gegner ſtützen ſich aber nur auf den zweiten, welcher die zuſammen. Unter dem Vorſitze ihres L. Präſidenten Freiherrn 
1. Klaſſe mit Eichenlaub verliehen worden. Der Gunſt des Freiheit der Serben ſchützt, und ignortren den erſten, welcher zum v. Stauffenberg wählte dieſelbe abermals den Reichsrath Grafen . 
Prinz⸗Regenten hatte er ſich in hohem Grade zu erfreuen und Schuze des Rechtes her foct be ktimmt iſt. Dadurch kehren fie [Karl v. Seinsheim zu ihrem II. Präſidenten. — Die Kammer der | 
war er quch auf deſſen Ruf von Paris nach Berlin ge Aren d 1 atbeſtand um und verleugnen den Rechtsbeg kiff. Das durd Abe eordneten war ebenfalls heute zum erſten Male verſammelt, 
Der Prinz⸗Regent arbeitete. heute Vormittag mit deim Fürſten von den Artikel 29 aufrecht erhaltene Garniſonsgeſeß der Pforte gehört um die ſechs Abaeorbneten, welche mit dem ſchon erwähnten Alters⸗ h 
Hobenzollern, den Miniſtern v. Auerswald und v. Schleinitz ae weſentlich mit zur Unabhängigkeit, Ja, zur tertitorttlen Integrität Präſidenten und den beiden Jung⸗Setretären die Einweiſungs⸗ ' 
hm darauf die Vorträge des Generals v.Menteuffel, 10 der He der Pforte, welche unter die gemeinſch zu bilden haben, durch das Loos zu beſtimmen. 0 
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om Hohenzollern zur Gräfin v. Hatzfeldt in das Hotel Royal dieſelbe zu ver en, als eine Frage von allgent Jutereſſe be⸗ 
77 ̃ Abe Dia: (Br. Sane BSR 175 0 
pr — ebenfalls wegen des Ablebens des Grafen v. Heglentebg u 29. Artikels und der i m anglogen Verfügungen des raktatz Hin 
bekanntlich war der Graf durch die Vermählung des Aab e u ad absurdum. Soll, wenn die Pforte irgendwo 0 garan⸗ 


mit der Gräfin Caſzellane auch mit dem Fürſten Radſttril unt | tirten Rechten ſogar in Gagrauti bedroht tt der n 
de Henn von Sagan wenvandter Felt eitiger det am l A dic N N 1 nicht, wie heute die Herren in Erfter Kammer, durch ſittliche Schauer 
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ges Fleiſch ‚bier, werden Ni K. von Drechslern verarbeitet die daraus dann in der at einem: Geſetze „wel ed ver U den Kor kde da Je- wie ich erſchwert. | Juſoweit wird ke 
allerhand Spielzeug namentlich Schachfiguren fettigen welche voll. mad, her er und allein an der N ine Mannes ſich en le der den Suftgminiter hate geh, und die Vorlage 
ſtändig den Figuren von Elfenbein gleichen. Die Nuß iſt Io hart, befindet, der bedroht ist, von einem audern todtgeſchlagen zu wer annehmen. Die weitergehenden Anträge aber, die man ſtändiſcher⸗ 
e ee den jenem e and fe die ü be det Ne. jei Dan 
u Dramburge 18. Jan. [Beſtrafung wegen Baum⸗ aben um dann den in wiſchen To tgeſchlagenen ter Oeffentlichkeit bei Hinrichtungen (ſogen. Intramuranſyſtem), 
revell] Am 14. d. Mts ſtaud vor ber Krmnibmalabtbehung des Ane gm a e 1 Na 
5 ts ein Ortsarmer aus Schievelbein, der be, [Die Bedeutung der Krakauer Vet Woörn u 84, ſtand finden. Wenigstens haben jegt ſchon die Geiſtlſchen in beiden 
h id Nemmin chen und ſi nnd Fra! er jüngſt. Häuſern ſich wie Ein Mann dawider erhoben und die Nothwen⸗ 
wiſchen Schievelbein und Nemmin abgebrochen und ſich demnächſt, entdeckten Krakauer Verſchwörung eine höhe Bedeutung uf Gib. N 
den Schntzen in Nonımii ale if dieſer wegen des Bergehenz. Die Sache iſt lediglich »ein'sewolntiomres Uebungeſtück polnlſcher Ti 
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geprebigt, daß die ſektſamſten Begriffsverwirrungen entitehen. Der 
wünſchenswerth ſein ſollte. (Man bekommt doch bisweilen ganz chulunterricht iſt, bis auf vier Stunden in der Woche, nur dä⸗ 
eigenthümliche Proben von Logik zu hören! D. Red.)) ch, welch 


Sachſen. Dresden, 19. Jan. [Feuer.] Ver angene. 
Nacht ns f Ban am en der hieſigen 2 3 1 


zum 3 ſeltſam, wenn die vielgeprieſene Oeffentlichkeit, die 
man in allen Dingen begehre, bei Hinrichtungen allein weniger 
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2 7 a 5 85 Großbritannien e 
e branereiGigelchaft zum Salſchößchen, t Ausnahſſe des zum Tg wbon, 17. Jan. [Leere e irchen der Cityz 
Theil alen Side total niedergebrannt 4 amer che Blätter gegen lang 85 8 chof 1 
1 ‚Babe. Freiburg, 17. en en in den aun en Unterſuch ngeleitet, deren Ergebniß 
pPaäſſen.] Ein Offizier, welcher das badiſche Oberland bereiste, einen längſt bekannten Uebelſtand in ungeahnter Schärfe heraus⸗ 


DEE deſſen offene Lage, gegenüber dem benachbarten Frankreich, 
in Erwägung zog, das ſein Nbeinufer von Stunde zu Stunde mit 
Sa bewahrt hat, macht den Vorſchlag, die S wic die off 
durch Erbauung kleiner Burgen zu fichern, wie Frankreich die Päſſe 

des Jura geſichert hat. Das Höllenthal konnte dergeſtalt durch den 

Wiederbau von Falkenſtein geſp tt werden die Wagenſteige durch 
Wiesneck, u: |. w. jeder andere Paß. Dieſe Burgen würden nicht ſo 
viel Koſten verurſachen, als Feſtungen, würden aber der Bertheidis |" 


gung eine Stütze gewähren. (Fr. I.) rs och 
Frankfu M., 17. Jan. (Vo destäge; gebra e nee 
510% f Pi jo 9 Ss: 1 78 Aa Pi In Base de ooh Ermittelungen zufolge beſtehen eine Anzahl dieſer he 1 0 City⸗ 
gen Jahres hat der Umfang der Geſchäfte der Bundesverſammlung ahl 
gegen früher bedeutend zugenommen; es betrug nämlich die An⸗ 
zahl der Sigungen 1856: 33; 1857: 34; dagegen 1858: 41 
Lbenſo ſtieg die Zahl der Vorträge von 354 im Jahre 1856, und 
376 im Jahre 1857 auf 491 im abgelaufenen Jahre. Den wich⸗ 
tigſten Gegenſtand bildete die holſteinſche . See dar 0 
mitt welcher die ee een ene in 24 Sitzungen 9 äf⸗ 
1955 „Daran ſchließt ſich die Nachzahlung der Penſionsrück⸗ 


boite f lediglich von Ke aren 
t jind, befinden ſich von Alters er, zahlreiche Kirchen. 
Ihre Gemeinden ſind längſt auf wenige Perſonen zuſammenge⸗ 


ſtaͤnde an die weg e Offiziere der ehemaligen ſchleswig' holſtein⸗ 
ſchen Armee. — Auf dem militäriſchen Gebiete haben ferner eine 
Neihe wichtiger Verhandlungen und Beſchlüſſe ſtattgefunden. Zu⸗ 
gächſt die am 5. Juni beſchloſſene Mufterung der Bundesarmee, 
deren Reſultate gegenwärtig in den Inſpizirungsberichten der Mi⸗ 
litär⸗Kommiſſion zur Berathung behufs Abstellung der vorgefun⸗ 
denen Mängel vorliegen. Sodann die Pulvererploſion in Mainz, 
welche nach verſchiedenen Seiten hin weitläufige und ſchwierige 
Ermittelungen und Berathungen hervorrief, als deren Reſultat ſich 
bis jetzt der am 4. November beſchloſſene Neubau von vier Pulber⸗ 
magazinen ergeben hat. Außerdem wurde am 18. Februar die 
Ge en zum Neubau eines bombenſichern Lazareths in Lan⸗ 
dau, ſo wie am 25. Februar und 5, Juni zu dem Bau ſtehender 
Brücken er Walde ut und Kehl ertheilt. In der Raſtatter Be⸗ 9 
„Jasunasfeage, che fortdauernd den Gegenſtand der Verhand⸗ 
lungen Aisch at, tam 28 Dezember eine vorläufige Verſtän⸗ 
digung zwiſchen den betheiligten Regierungen herbeigeführt — 
Auf dem Gebiete der gemeinnützigen Angelegenheiten iſt der Nürn⸗ 
berge Entwurf des Handelsrechts bis zur zweiten Leſung gefordert 
und in der eee een die Abſtimmung über 
die Ausſchuß⸗Anträge am 23. Dezember erfolgt Was endlich | 
den Bundeshaushalt betrifft, ſo ſind im verfloſſenen Jahre für die 
b a wei Umlagen zum Geſammtbetrage von 
420,000 Fl. und eine zu 34000 Cl. für die Bundeskanzlei Kaſſe 
ee Die am 22. Juli dechargirten Rechnungen pro 1857 
Nene gaben ergeben bei der Matrikularkaſſe 233,310 Fl. und . 
eldet W 64504 Fl, zuſammen alſo 2, 597,814 
Fl. Das Creigniß des Tages, welches faſt alle anderen Inter⸗ 
8 dien ukückbrängt, iſt heute für unjre Stadt die feierliche Eröffnung 
> b. Reebimdung bahn. Schon am Morgen hatten ſich auf der 
Sachſenhauſer Brücke und auf dem Mainquai ein großer Theil 
Unſrel Bevölkerung eingefunden, um dem Schauſpiel der erſten 
5 NAHRUNG uwohnen. Endlich gegen 11 Uhr kam von 
dem Mainz 1 Pahahef heran die erſte laubgeſchmückte Lokomo⸗ 
117 ſie führte Waggons erſter Klaſſe, in welchen Sich die beiden 
. öhlkegierenden Herren Bürgermeiſter, der hochedle Senat und die 
Mitglieder des 52er Kollegs und des geſetzgebenden Körpers be- 
fanden. Der Zug wurde überall von freudigen Akklamationen aus 
den langen und dichten 25 der Zuſchauer begrüßt! Den Schluß 
des Feſtes bildete ein ſtattliches Dejeuner, welches unſre freie Stadt 
den e ingeladenen Feſtgenoſſen in dem Hotel Weſtendhall gab. (Pr. 3) 
Heſſen. Kaſſel, 17. Jan. [Der Mintfler des In⸗ 
nern Scheffer] hat heute wiedet die Leitung feines Departe⸗ 
ments. übernommen, nachdem derſelbe längere Zeit durch Unwohl⸗ 


ie u beweiſen, AD, das Land nothwendig 
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=! 


gung 
ſchlimmſte der Uebel Aber die 


9117 


e will 10 Jener eigentliche Urſache 4 5 
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ſein daran verhindert war. (Pr. g. re 

Naſſau. Wiesbaden, 17. Jan. [Eröffnung der 
Ständeperſammlung.] Heute Vormittag wurde die Stände⸗ 
verſammlung durch den Staatsminiſter, Prinzen p. Wittgenstein, 
eröffnet“ An Geſetzvorlagen wurden in Ausficht geſtellt , bezüglich: 
1) Jagdberechtigung; 2) Beſtrafung der Forſt⸗ i 8 frevel; 
3) Wiederherſtellung des Pfandgeldes bei Feldfreveln; 4) Bier⸗ 
ſteuer; 5) Anſtellung eines Regierungs Direktors; 6) Beſoldung 
der Militär- und Civil⸗Staatsdiener. Dann wurde Prinz Nikolaus 
als Mitglied der Erſten Kammer vereidigt. Nach Beendigung der 
Eröffnungsfeierlichkeit begaben ſich die Mitglieder beider Kammern 
in 7— p. Lokale, wo ihnen von den Regierungs⸗Kommiſſairen, 
die bereits bezeichneten Geſetzentwürfe vorgelegt wurden. m In der 
Erſten Kammer nahm Prinz Nikolaus den Präfidentenfig Ge 
Vize Präſidenten wurde Lezationsrath Lieber von Camberg 
ernannt. (Fr. J) 1 N e een 
Sächf. Herzogth. Eiſenach, 17. Jan, [Pferde⸗ 
auffä ufe] Der, Lim. . 0000 laſſen ich ſeit einiger Zeit 
in hieſiger Gegend wieder Juden ſehen, welche ſich mit dem An⸗ 
kaufe von Pferden für Frankreich befaſſen. Bu g 5 f 
Schleswig, 16. Jan. [Daniſirung in Kirche und 
Schule. Be die kirchlichen Gemein in welchen däniſche 
Prediger angeſtellt dab, dure luxuriöſe Bauten belaſtet werden, er⸗ 
fährt eben jetzt die Gemeinde von Treya zwiſchen Schleswig und 
Hlſum. Ein Bau der Paſtoral⸗Gebäude war allerdings nöthig, 
nicht aber der enorme Aufwand von 13,000 R. M. Da nun der 
Prediger ſeine Dien ändereien verpachten will, fallen zwar die 
Koften für die, ökonomiſchen Gebäude aus, aber es bleiben befoh⸗ 
lenett 0 für das Wohnhaus 8000 oder 10,000 Fl, welche von 
der Geme IR en e ſind. Ein Befig' von etwa 300 Ton⸗ 
nen zu 240 O. Ruthen muß dazu etwa 400 Fl. bettragen, und in 
dieſem Kirchſpiel, wo anerkannt der Sig der reinſten Matt oder 
nie derdeutſchen Mundart iſt, und wo Niemand däniſch verſteht, 


1 n 


Truppenmärſchen leſen, als die Kurſe fortwährend in 
infinitum fallen Da 


zu haben. Die 
Marine erregt in mancher Beziehung ſelbſt den Neid und die Be⸗ 


Lamartine's Natignal-Sub g 
Stimmung fte Indeſſen irren ſich die Herren Kapitalisten 
915 7 


ſſezentzogen hat? . 


nder ebenſo wenig verſtehen als deutſch ſchrei⸗ fi 


ergeben ſich etwas 3 Zahlen, obſchon ſie immer noch im Miß⸗ 


rend des Karnevals ſtattfinden. Man rühm 
Rußland ha 


der bevorſtehenden Hochzeit, die Trauun 
in Notre⸗Dame ft 


dem 
oberung macht und, uicht um der Selbſtvertheidigung 


[ie 

IT 

ar 
Menſchenklaſſe; die Bauern haben noch kriegeriſchen Sinn, fie 
rechnen nebenbei auf die hohen Sera er Meleder Krieg 
veranlaſſen konnte. Und in Seeſtädten, wie Havre ſprechen 
ie Organe der Han ee nicht üngünſtig gegen einen 
0 ) 1 


icht, daß derſe 1 n - 
15 2 Turin zufolge wurde überall auf dem Wege des Prinzen gerufen 
„Nieder mit den Oeſtreichern!“ () — Die 


Oe⸗ 
ll to 1 . 
| früh ſten Prinzeſſin und den hoh l 2 
jungen früh verwqiſten Prinzeſſin und den hohen Grad geiſtiger 
Bildung, eu dem ſie ſtehe; man erzählt, die Kaiſerin Mutter von 
Nuß e por zwei 1 geſggt: „Glücklich der Prinz, 
deſſen Gemahlin dieſe Prinzeß wird glücklich die Fürſtin, deren 
Tochter fie wird!“ Man ſpricht hier, HE Ae von 

ſoll, wie man jagt, nicht 
5 tattfin 3 Kapelle des Tülle 
palaſtes. Nur eine einzige piemonteſiſche Ehrendame wird die 
Prinzeß mit hierher bringen, das Haus der jungen Kaiſerlichen 
Hoheit wird hier gebildet und mit einer wahren Verſerkerwuth ja- 
gen die Franzoſen, die gar zu gerne alle beamtet jein möchten, den 
Stellen nach, die da affe erden. Sie find auch ſchon ſämmt⸗ 
lich beſetzt. Als Ehren⸗ und Anſtandsdamen wer lt: Ma⸗ 
dame Emilie Girardin (die ſogenannte zweite Madame Girardin, 
zum Unterſchiede von Girardin s erſter Gemahlin, der geiſtreichen 
a tellerin und Dichterin b ee e 
ochter eines heſſiſchen Prinzen aus morganat e die Fr 
1 de la Gueronnidre, die eben vermählte 


attfinden, ſondern in 


mablin des unverdroſſenſten Bonapartiſtendichters in ganz Frank⸗ 
rei ‚up. e Bike ne Sind Sa 


Eveillard beſti e Heldin 


von Württemberg (Mutter des Prinzen), die 1815 en 


ſich Paris von! . erzählt. (N. P. 3 
en. Erterariiche Kurioſum.] Ampere is geiſtvolles 
Reiſebuch über „Griechenland und Rom!“, deſſen teudenzi 
5 Mee der römiſchen Kaiſerzeit ſchon in der „Reue des 


mä 1 79 
riſche 42 


at 


beſtätigen 6 hiermit die Ampere ſche Erklärung der Wahrheit ge⸗ 
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Jedes erträglich ute Wetk von allgemeiner Verſtändlichkeit 
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Direktionen im Hr. Van 


PN Fer Sti ine © 


erwarteten königli 

— er 

„ „Direktoren find: Herr 

ba Ban er eh det Wiſf 

10 2 ung des öffentlichen Unterrichts, 
tür und der 


den t, der dieſen köntgl. Beſchlüſſen voraus 
ig des di eee Veuntetl ung von zwei 
die 0 0 10 hoͤhe in Kbnfeie er 
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* 1 0 
Herr Romberg, für die Abtheilung der ſchönen 
| an 16 ierry für die 


* en an: 

4. Side z des Peace Arad Hi 
Komité's für die Literatur und a i 
für die vlämi . Sektion geſchaffen werden. 
r, Van der Belen, bisher Direktor der ü ee 
Künſte der Literatur und der Wiſſenſchaften, iſt zum Regierungs⸗ 


Jufpektor der Muſcen und det wiſſenſchaftlichen und artiſtiſchen 
Zum Nachfolger des ver⸗ 


Sffentlichen Anſtalten ernannt worden. Zum N 9 4 
ſtorbenen Hrn. Schayes, als Direktor des königl. Muſeums der 
0 — — — iſt wie man veſfichert, . Theodor Juſte 
beſtimmt. Derſelbe iſt bis jetzt Abtheilungschef bei der Direktion 
der ſchönen Künſte und Literatur, und bekannt als Verfaſſer einer 
Geſchichte des öffentlichen Unterrichts in Belgien, und mehrerer 

populären Geſchichtswerke, namentlich einer G0. 

— Hr Ban der Stichelen ſoll die Annahme ſeines Portefeuilles 

an 
gekntpft haben, und man erwartet die Zurücknahme jenes Titels 
des neuen Strafgeſetzbuchs, der die verrufenen Artikel N der 
zung enthält, indem, nach dem Reglement, diefe einzelnen Artikel, 
da ſie von der Kammer einmal angenommen worden ſind, einzeln 
nicht mehr! men. f ent 
des on Ben ze Shipelen betrifft, jo ft e vie ſchon 90 gt, eines 
der füngſten Mitglieder der Kammer. Ein früherer ögling der 
Untverſität Gent, gehörte er ſeit 1840 als Auditor dem Barreau 
ener Stadt an, und da et in der Advokatur keinen beſonderen Er⸗ 
folg hatte, widmete er ſich der Politik. Er wurde Mitarbeiter an 
dem „Meſſager de Gand“, ſpäter deſſen Chefredakteur, aus welchem 
Blatt das jetzige „Journal de Gand“ geworden iſt, und woran er 
nicht ehört hat mitzuwirken. 1850 würde er Mitglied des 
Genter Gemeinderaths, durch die Wahlen von 1854 aber, wo die 
flerikale Partei siegte, wieder daraus entfernt. Als Repläſentant 
er eine ziemlich große Leichtigkeit der Rede. Durch ſeine Ernennung 
zum Manier keun 

wendig, die unbedingt aber wieder auf ihn fallen wird. (V. 3.) 

önen Künſte] in 


bat ſich Hr. Van der Stichelen 1155 und fleißig gezeigt und befigt 
dein Gent eine Neuwahl für die Kammer noth⸗ 
— [Die belgiſche Akademie der ih 


Brüſſel hat durch die Munifizenz eines ee d f Preis von 


je 1000 Frs. auf das beſte Gedicht in vlämiſcher und franzoſiſcher 
iin die hee ere He egen et 
Statt ihres verſtorbenen Mirgliedes Ary Scheffer hat ſie den Pa⸗ 
riſer Maler Eugene Delacroir ere 8 
[Kirchen raub; eie In Antwerpen wurde vor 
einiger Zeit in der Auguſtiner⸗Kirche ein Muttergottesbild einer 
ſchweren goldenen Kette beraubt, ohne daß man auf die Spur der 


Diebe kam. Fromme e hatten die Madonna mit 10 5 
neuen / noch N mückt, und he da, an deinſe ben 
Tage war auch das neue ex Voto ſpurlos verſchwunden. Noch ſind 


die Diebe nicht entdeckt — Die belgiſche Stadt Marche wa vor 


die allen nur erdenklichen Schaden anrichteten. Bei einem ſoſort 
angestellten Treiben wurden zwei ee, Nie übrigen entkamen. 
„ Wked eraufbau der Börſe.] Wie man vernimmt, 
will die Stadt Antwerpen und die Antwerpener Kaufmannſchaft 
ihre Börſe auf der alten Stelle mit allem Glan e der Künſt wieder 
aufbauen laſſen. Plaſtit und Malerei ſollen zum würdigen Schmücke 
beitragen. Die Malereien ſind den Antwe er 
und Swerts, welche auch die niedergebrannte Börſe, in 
einem Saale mit Fresken geſchmückt hatten, übertragen. Die Haußt⸗ 
Momente aus der Handelsgeſchichte Antwerpens find die Vorwürfe. 
U 0 4444 25 S ch 0 € i 3. 1 7 
Bern, 15. Jan. [Der 8 Rekurs; Dr. Raabe f. 
Der Nationaltath hal den Genfer Rekurs mit 85 gegen 17 Stim- 
men abgewiesen. Ein Antrag des Herrn Hungerbühler ein Geſetz 
zu machen, in welchen Fällen über Artikel 57 der Bundesverfaſſung 
(Wegweiſung von Fremden 12 77 Gefährdung der Sicherheit) ein 
Returs zuläfſig ſei, erhielt nur 10 Stimmen. In Zürich ſtarb 
am 12. d. M. der e an der Univerſität 
und am Polytechnikum, Dr. J. S. Raabe (aus Brody in Galizien), 
ausgezeichnet in ſeinem Fache und ein origineller Denker. 
1 nn Blätter erzaͤhlen von einem „theuren 
Pfiff“, der uns aber in Anbetracht der entsetzlichen Folgen, die er 
nach ſic hätte ziehen können, noch ſehr wohlfeil erccheint, Jiusſt 
nämlich gab ein Herr H. im i Uebermuthe auf der Sta⸗ 
tion Zofingen, Abends als v ch zu 
ung‘ durch einen Ort durch die Finger das täuſchend nachge⸗ 
mite Zeichen zur Abfahrt. Der Zug ſetzte fi 


in Bewegung, 
Saufen, uc bemerkte, wurde jedoch bald wie 


gebt 


en B für die Erxi von drei Ge⸗ 
dee der ln ede 


Aa x. Bellefrpid für die 
e 19 kl erklären⸗ 
, kündigt der 


die Errichtung eines konſultaliven 
und die Künſte; in dem 1 wird 
* 


chichte von Belgien. 
edingungen in Bezug auf die Buben, reßverſchärfungen 


Antwerpener Hiſtorienmalern 


ele Menſchen ſich zum Einſteigen an⸗ 


bat den Betreffenden mit 6 Tagen Gefan: 


— — abwechslungeweiſe mit magerer Koſt Bei 2 1 0 5 


5 zu gnädig für einen ſolchen frevelha 


wurde neulich ein Butſche, der in böſer Abſicht auf 


verurtheilt. (Pr. 30 — 
a a e e eee, le eee, 
„Rom, 6, Jun [II. MM der Könkg und die Königin 
von Preußen] führen vorgeſtern Nachmittag nach Villa Albani 


gl In Zürich 

5 ie Schienen ö 

des Bahnhofes einen Balken gelegt hatte, zu d Monaten Gefängniß; 8 
— Hane 130 u 1 


UL 


uofun en en wi NEL 1 12711 0 
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201 ir Nur 795 * 
i In General⸗ 
ertum des Innern; g 
oniteur“ ht Bi jet ängeret Zeit 


i gen werden können. Was die ſtezedentien 
Sehelen d. "wie bon gesagt, eines 


E 4 


ae OR Gun tene I 
ver Porta Salat. Alle Räume des 


Rom, 8. Jan unterwerfung des eugliſchen Prie⸗ m 
ſtors Nic d Boyle: S 1 5 1255 75 

ſter Richard Boyle, welcher einer unter dem katholiſchen Klerus 
Englands angekommenen freiern Richtung oder Partei alz thätiges 
Organ gegen die Einſchränkungen ente c N 1 hof 

Kardinal Wiſeman derſelben entgegengefebh wurden, bat 
Papſt ein „Pater pecgavi“ eingereicht. Insbeſondere aber wider 
ruft er jene im „Ami de la religion“ veröffentlichten fi 45 
griffe auf Wiſeman. Der ausſöhnende Schritt witd hier natürlich 
hoch aufgenoſnmen, und Boßle, der ſelbſt um ſeine Beſtrafung bit 

tet, wird mit einer zeitweiligen Verweiſung in einen Aufenthalt da⸗ 


Carlo Villaui durch den Tod. Er las Givilrecht, 
deutenden, auch ſittlich bildenden Einfluß auf die ſtudierende Ju⸗ 
end, und galt überhaupt in der Jurisprudenz für eine der größten 
Zierden Italiens. Es Gon Ki 
Rom, 11. Jan. [II MM. der König und die sth nis 
in] 1 5 0 des außerordentlich kalten Wetters ihre täglichen 
pazierfahrten ö 
pagna erſtrecken. So fuhren 
Beſuche der Villa Spada, noch nach Caſtel Gtubilen, das von Bo⸗ 
nifazius VIII. 6 Miglien vor den Thoren in der Nähe des alten 
Fidenae erbaut wurde. Auch die Villa Borgheſe wurde wiederholt“ 
a f deren Garten durch die Munifizenz des Fürſten täglich 
offen ſteht. 


derpredigten gehalten. Ihre Majeſtät die Königin wohnte denſel⸗ 
ben einmal bei und N 
derſelben Kirche. Bei 
den dort für den Prinzen Albrecht und die Prinzeſſin Alexandrine 
marmorne Gedenktafeln eingemauert, auf denen der Name der Ho⸗ 
hen Befucher und das Denn 
nuäar hatte man in Rom Eis an den Fontainen, ja in der Nacht 
vom 10. ſogar an den Fenſtern, und es wehte eine ſchneidende Tra⸗ 
montane. C 
Genua, 16. Jan, (Truppendislokation.] Sechs 
Kriegsdampfer ſind nach Villafranca und nach der Inſel Sardi⸗ 
mer eigen 8 Theil der dort befindlichen Beſazun⸗ 
gen ab 
aris etſcheinende konſervative „Union“ macht eine treffende Be⸗ 
merkung zu der von dem Miniſterium Cavour angeordneten Trup⸗ 
ndislokations⸗Maaßregel, die n c allerwenigſten durch die 
fürchtung eines Ueberfalls von Str: 
wenn die „Opinione kürzlich unternahm, ihre Leſer vor der Mög⸗ 
lichkeit einer Ueberrump 1 wart 
Oeſtreich bereits erprobt hat, wie es ſein Recht und Beſißthum mit 
unbeugſamer Kraft zu verteidigen weiß, daß äber nicht Oeſtreich 
das leidige Beiſpiel eines derartigen Ueberfalls der erſtaunten Welt 
zum Beſten gab.) Der „Meſſaggiore“ meldet: in der Stadt Novi 
. ſollen 2500 Mann einquartirt werden; eine ſchwere Laſt für 
“einigen Tagen in der nächten Umgebung von Walfen heingeſucht, © e | 
Ruhe der Stadt Padua iſt, in Folge der ſtrengſten Maaßregeln 


delsführer verhaftet, 
beurlaubt, die Erlaubniß erhalten hatten, fortzuſtudiren; dieſe wur⸗ 
den augenblicklich an ihre betreffenden Regimenter ab 
anderen bleiben vorläufig in Unterſuchungshaft. 
machungen, die noch geſtern Abend angeſchlagen wurden ſtellten 


iſt völli 
renrauchern begegnete. Viele Studenten gingen abſichtlich Cigarren 
rauchend umher, um a e r e guten Ge⸗ 
innungen zu beweiſen. 2 
Studenten in dem Univerſitätshofe feuerte, 
daß kein Blut dort gefloſſen Mt. Man erzä 
Studenten, die an anderen Orten von den Huſaren, denen ſie nicht 
Folge leiſten wollten, zuſammengehauen worden find. Das bier 
ende Husarenregiment Haller hat ſich befonders energiſch ber, 
nommen; die Soldaten brannten vor | 
fen, und nur die Beſonnenheit der Offiziere hielt ſie zurück. Auch 
as Werbbezirksbataillon des 13: Infanterieregiments (Paduaner) 
hielt ſich ſehr gut; es bat eigens um den Pätroulllendienſt und 
eigte ſich da, wo es noͤthig w 
11 5 Delegaten hat (der. frühere, Baron Fini, wurde vor einigen 
omaten 
bat der hieſige Diviftonär F Me. Melezer vorläufig daß Stadtregi⸗ 
ment übernommen. 
auf 1200 belaufen mag, N N 
Natürlich iſt die Univerjität durch die ergriffene Ae facto 
geſchloſſen. Nie habe i eech in ein 
der verfloſſenen. Alles Lärme | 
ſching oft die ganze Nacht hindurch zu hören iſt war gänzlich verſtummt, 
und nichts unterbrach die ungewohnte Stille der Nacht, als der ge“ 
meſſene Schritt der einzelnen Patrouillen, die dann und wann, 
geachtet lles ruhig ſchlief durch die Straßen zogen. — 12 Uhr 
die Huſaren, als ſie geſtern vor der Unive 
Trupp Studenten zum Auseinandergehen 
hatten und ein Papierballen gegen den Offizier 
ſcharf gefeuert haben. > 
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gebäudes und Be Fr won antike Denkmälemſtehen, wurden wundungen werden natürlich verſchwiegen. Die Hufaren haben 
von Ihren Majeſtäten durchgaugen geriet auch Winckelmauns C gehabt: an 
Denkmal beſucht, das die Munifizenz Koni; Ludwigs von Bayern Be ron Voncze ene e d de 
dem Verdienste dort ſetzte, we Fee de e iſt bei dem Führen einer Patrouille mit ſeinem ausgleitenden Pferde 
Kritik un Aae iker K a denkmälex erworben! Ihre Ma- geſtürzt und hat ſich die 755 mieſcheibe geſprengt. Man hat, 
jeſtäten durchgingen die? illa nach verſchiedenen Richtungen ſich in wie zu erwarten ſtänd, heute ° acht, bor der Abreiſe der Studenten, 

3 onnenſchein an den mancherlei und inmet woch.“ noch verſchiedene Verhaftungen vorgenommen. Einige geben die 
ſelnden Fer va a e . e Rei⸗ Zahl der verhafteten 10 f auf 50, Andere auf 80 an, Auf 
ſach hatte die Ehte, von Ihren ha Pur Baal ai, dem ae ſah ich 5 

ex 5 6 ene \ 


h. Villanie 


er Prie⸗ 


zöbiſchof 


e von dem G 
at jetzt dem 


ei ftntfen An 


iq 


im grü dllcheren Stu- mehrere Emiſſäre und Studenten von 


vonkommen, der ihm Ruhe und Anlaß Ki eine e und Studenten ehua ſich hier vetſammelt 
dium des kanoniſchen Rechts bieten ſoll. Vor drei Tagen verlor] haben, um die hieſigen Studenten zu Chen zu treiben. Die Be⸗ 
die römiſche Untverſität den Konſiſtorial⸗Advokaten und Staatsrath ] gräbnißfeier war nür der Anfang. Eine Menge anderer Gerüchte 


übergehe ich, da ‚fie mir nicht verbürgt genug ſind. Schon vor⸗ 
geſtern erfuhr ich, daß unter den Studenten, die auf dem Kirchhofe 
verſammelt waren auch einer ihrer Profeſſoren geweſen jet, Da 
ich den Namen nicht ekfahren konnte, ſo überging ich die Sache 
mit Stillſchweigen. Heute höre ich, daß der erwähnte Profeſſor 
Joſef Leva heiße und Geſchichte vorgetragen habe. Er iſt ein ge⸗ 
borner Dalmatiner, hat in ſeinen Nad ae wegen Fälſchung 
von Urkunden 5 Jahre ſchweren Kerker ab üßen und in Zara die 
Gaſſen kehren müſſen. Nach überſtandener Strafe gelang es ihm 
durch hohen Einfluß, den er ſich zu erwerben verſtand, als dm lent 
und ſpäter ſogar als Profeſſor der Geſchichte angeſtellt zu wa rden. 
Man bbhaupt hier cd de Leva eine Doppelrolle ſpiele, 
und als geheimer Agent der Polizei wie als Revolutionär thätig 


tte einen be⸗ 


ort, die ſich ſogar bis weit in die römiſche Cam⸗ 
erhöchſtdieſelben neulich, nach dem 


Am 5. Abends wurde das 1 . Kt Vie Dieglenıng ihn protsgiet) geht schon daraus hetvor, 


länders mit bengaliſchem Feier, welchem Schauf F mn ‚gen 17 
ea. de, 1 Pa. daß ſie ihm noch vorigen Herbſt 300 Fl zu elner ſogenaunten 
es 0 fare 1015 en. In der auf dem Kapitol gelegenen Kirche 10 tlichen Reise, nach Spanien, die er unternahm, aus⸗ 

Ara Coeli wurden während der Weihnachtsoktave ſogenannte Kin⸗ da len ließ, (Pr. J) 


Turin, 12. Jan. [Geſetzvorlage über Reorgani⸗ 
jatton der Nationalgarde die Anſprache Ratazzt g.] 
Wie man der „A. A.“ von hier ſchreibt, wird die Roonganiiahion 
der Nationalgarde das erſte Geſetz ſein, welches die Deputirten⸗ 
kammer beſchäftigt. General Lamarmora dringt auf die ſchnellſte 
Erledigung. Die erſte, oder jüngſte, Klaſſe des mobilfähigen Theils 
derſelben ſoll, geh der preußiſchen Landwehr, dem Heere zugetheilt 
werden;, die zweite Klaſſe ſoll zur Beſetzung der Inſel Sardinien 
verwendet werden, welche bei einer Kriegserklärung ſofort von allen 
Garniſonen entblößt fern wird. — Ausführlichere Berichte über die 
Anfprache, 1 1 der Präſident der Depütirtenkammer an dieſelbe 
gehalten bat, ühren an, daß Herr Ratazzi nach der bereits er⸗ 
wähnten Einleitung (. geſtr. 30 folgendermaßen fortgefahren hat: 
„Ganz Italien, das ſeine Blicke auf unſer Parlament richtet und 
das ein ungeheures Vertrauen in uns geſetzt hat, läßt uns nicht 
allein einen Schmerzensruf hören, es giebt uns auch einen Rath: 
es ſagt uns, einig und klug zu ſein. Die Stimme des Monarchen 
hat uns ſo eben und in einem feierlichen Augenblicke zur Eintracht 
und Klugheit aufgefordert. Dieſer Rath und dieſe Stimme wird 
uns nicht gleichgültig finden; wir werden vereint vorwärts gehen 
unter der Fase ration eines und 1 7 Gefühls und mit dem 
Wunſche für das Wohl unſeres Vatetlandes zu wirken. Wir wer⸗ 
den von dieſem Wege nicht abweichen, und wir werden auf dieſe 
Weiſe an der Ausführung des großen Werkes mitarbeiten können, 
dem ſich die Fürſorge unſeres edelmüthigen Königs gewidmet hat, 
dieſes Königs, der ein tapferer Soldat und ein ſehr lopaler 
Monarch, in dem Maaße, wie er über alle Herzen regiert, ſich 


ne zugleich die Krippenausſtellung in 
eſteigung der Kuppel der Peterskirche wur⸗ 


des Tages ſtand. Seit dem 9. Ja⸗ 


’ 


(St A) 


len. (Die „O. C.“ bemerkt zu Vorſtehendem: Die zu 


öſtreichiſcher Seite begründet ſei; 


zu warnen, ſo vergaß ſie nur, daß 


| 


Padla, 13. Jan, [Die Studentenun ruh en Die 


von en des Militärs, ache wiederhergeſtellt. Man hat 5 4 — Achtung aller 3 zu erwerben und ſo große 
von den in der Uni eingeſchloſſenen aten 15 der Rä⸗ Hoffnungen zu erregen gewußt ha. 
er Univerſität eingeſchloſſenen Studenten 15 der Ra reed b 


Turin, 14. Jan 5 
rede] Die Adreſſe welche die Kammer an den König gerichtet 
hat, lautet, wie folgt: ’ a 

Sire! Die Deputirtenkammer, von Ihrer Billigung und Ihren Be 
chlägen beseelt, bereitet ſich vor, Ihnen den Dank darzübringen, der allein 
Ihrer — iſt, indem ſie kräftig und einſtimmig die hohen, in Ihrer Seele 
und in den Wünſchen der Nation gereiften Abſichten unterſtützt. Die von Ew. 
Maſeſtät angekündigten Geſetze, welche die Reorganiſation der Mägiſtratur be⸗ 
zwecken, den Prozeßgang beſchleunigen, die Gemeinde, und ene 
ten befeſtigen und die Nationalgarde auf neuen Grundlagen organiſtren ſollen, 
damit ſie mit Ihrer tapferen Armee beſſer zur Vertheidigung des Staats territo⸗ 
riums beitragen könne, | find. für uns ein neues Pfand der Weisheit, mit der 
Ew. Majeſtät die Nothwendigkeit einer ſtrengen bürgerlichen Mannszucht mit 
den Rechten der Freiheit zu vereinen weißt Dieſe hohe Weisheit wird gewiß 
mehr denn je nothwendig fein in dieſen ernſten und ſchweren Zeiten, die Hg in 
dieſem Augenblick vielleicht verſchlechtern und auf die uns Ew. Majeſtät vorbe⸗ 
reiten wollten, indem Sie uns ermahnten, unſere Hoffnungen 15 das Vater⸗ 
land zu ſetzen und glüdliche Ausſichten für die Zukunft zu haben. Judem Ihr 
Volt vor feinem Gedächtniſſe die eruſten und verſchiedenen Ereigniiffe det leßten 
zehn Jahte vorübergehen läßt, weiß es aus Erfahrung, daß Ihre Stimme es 
niemals getäuſcht hat, ſelbſt nicht, als ſie voll Schmerz und Trauer die Ent⸗ 
ſagung anrieth⸗ oder Opfer verlangte, deren harte Nothwendigkeit man nicht ſo⸗ 
fort erkennen konnte. Heute wird Ihre Stimme, die allen eiviliſirten Natio⸗ 
nen theuer iſt und ſie beeinflußt, und die ein edelmüthſges Mitleid für die 
Schmerzen Italiens ausdrückt, das Andenken an feierliche Verſprechungen, die 
unerfüllt geblieben ſind, sermeugen ; zugleich wird ſie aber die blinde Ungeduld 
beruhigen und bei den Bötkerit den Glauben an die unwiderſtehliche Kraft der 
Civi linien und an die Macht der öffentlichen Meinung befeſtigen. Wenn dieſe 
tröftlichen: 3 wenn dieſer Aufruf an die öffentliche Vernunft Nr ge. 
heiligte Perſon. in Gefahr bringen oder bedrohen ſollten, ſo wird die Nation, 
die in Ihnen ihren ſehr loyalen Fürſten verehrt, die in Ihnen den mächtigften 
Vermittler der Sache der Freiheit vor den europäiſchen Räthen erkennt, die 
allen Zorn der Fraktionen vor dem großen Beiſpiele Ihrer Treue ſich beugen 
ſieht, die weiß, daß ſie in Ihnen und durch Sie endlich das ſeit jo vielen Jahr 
bunderten verlorene Gehelmniß der ſtalteniſchen Eintracht wiedergefunden, ſich 
um Sie wie ein einziger Mann ſcharen und beweiſen, daß ſie von Neuem die 
alte Kunſt gelernt hat, den Gehorſam des Soldaten mit der Freiheit des Bür⸗ 
gers zu verſöühnen ? ar Tan Tr 79 50 i 
8 e er — Er 2 a Wer 
u rt 7 den Begriff der Nationalität ſo ſtark betont, wie jene Italianiſſimi, bei den 
ags. So eben vernehme ch aus verläßlicher du e darf man nach der Grundlage der Nationalität, d. b. nach der Abjtammtiing, 

ät einen rößeren fragen. Da ſieht es aber mit dem Italtenerthum der Piemonteſen no win⸗ 
keimal aufgefordett“] diger aus, als mit dem der Lombarden. Sie nennen ſieh Italiener fin a: 
6 kfen wurd ein Gemiſch, von allen Völkerſchaften, die früher oder ſßäter als Eroberer in 
air : 0 e, jenen transalpiniſchen Gegenden auftraten, aus Galliern, Longobarden, Baur 
Der Haufe ſtob wie Spreu vor dem | dalen ꝛc. ꝛc. Und dieſes Miſchvolk redet ein Italieniſch, das von der „lingua 


. — LN 


wei davon waren aſſentirte Soldaten, die, 

bgeſchickt; die 
ei Kund⸗ 
5 ganz her. Der Trotz und Terrorismus der Studenten 
gebrochen, ſo daß man ſchon geſtern Abend vielen Cigar⸗ 


Das 
och geſchoſſen, ſo daß 


Militär hat geſtern, als es auf die 
10 indeſſen von zwei 


egierde, einhauen zu dür⸗ 


war, entſchloſſen. Da Padua noch 
1 85 und noch kein neuer vom Kaiſer ernannt), 10° 


Die ausgewieſenen Studenten, deren Zahl ſich 
verlaſſen nach allen Richtungen die Stadt. 
| acht ſo ruhig geſehen, als in 


und Singen, das namentlich im Fa⸗ 


siry til 


— 9 > 
* 
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Berathun Wie es heißt, ſoll Hr. Hriſſari von feinem Ge⸗ gehe 
1 5 —.— Tape Si ars 


Pofen, 20. Jun [Die . der 1 au enter 
und der nete feln! in den für die 9 ene 


1 — 
Ehre in 2212 mi an gef ben —.— Bureau a FE 


lr. mehr als im Jahre 1858. 


a Borlag A kater in 558 Zeige Bemerkungen, bei welchen tüdte der Provinz Poſen nac er are geben 
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